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6. Bodenseegurtelbaùm Friedrichshafen Lindau . 61

KP. über (13 km) Rothenbach und (19 k Weiler i. Allg. nach
(46 km) Bregene , 3 mal tägl . in ca. 3 St. ; nach (13 km) Harba tshofen,2 - 3mal tägl . in ½ St. ; über ( 10 Kkm) Fangen nach (27 km) Kemp-
ten, 2— 4mal tägl. in 1

Austlüge : Heuine Alt uro, Riedholzer Wasserfälle der Argen ,
über die Schletteralm ( Wirtschaft ) auf den XSchwar zrat ( 1119 m) , den
höchsten Berg Württembe essen Turm gr 1 Aussicht
über Oberschwaben , zum Bodensee ur auf die Alpe te. Schnee -
E zelände .

Von Isny gelangt man aufder Zweigbahn Isny npten ( 45 km)
nach (5 km 1 KI Großholzleute , 7501 1100 ( Gasth . u.
Pens . Adler, 120 B. v. 1- 1, 80 4, P. 3,80— 4½ Café, Garten .

Pens. u. ( Löibes J 14 B., Weinrest. , ( J), Dorf an der
Oberen Argen. Viel be ht als Sommerf he, Wintersportplatz und
Standort für Bergwanderungen ins Vorgebiet der A Alpen . In
der „ am Südostful Schv über ein itental der
Obe 2 d 1 In uI der 4 nd Exrsicheèrungsan alt
Württemberg und da ind Winter chte Pfarrdorf
Bolsternang ( Gasth . Kreua , 3

Von Grobholzleute , vorbei Hengelestoether , über (I St. ) Materhòoſen
zur 64 St. ) Argenbruche ( Kunstbau ) bei Riedholz ; über Grunenbach zur
zst. Rõthenbach . Weiter : a) Mit der Zweigbahn nach Lindau 39 km;

b) Mit der Zv bahn über Lindenberg nach Scheidego 15km , dann 2zu
Fuß über Mögoers und den Pfände rrucben (s. S. 76) nach Bregene 4 St.

Näher siehe Grieben - Das 41

5. Bodenseegürtelbahn FriedrichshafenLindau .

24 km, Sz. 23 Min. , Pz. J½St.
Die Bahn führt von Friedrichshafen ( S. 52 ) am See

entlang mit schöner Aussicht aufs Gebirge nach ( 6 km )
Eriskirch , 400 m, 380 Einw . ( Gasth . æ. Adler , 7 B. , Ah. , Rest. ,
Café, Ga en; Zur Rose ) , liebliches , von Obstbäumen umsäum -
tes Pfarrdorf an der Schussen , nahe deren Mündung in den
See gelegen , einst besuchter Wallfahrtsort . Vom Friedhof
umgebene alte Pfarr - und Wallfahrtshirche , ursprünglich
gotisch , seit 1660 in der jetzigen Form umgebaut , freundlich -
malerisches Bild , mit mancherlei Sehenswertem ( Madonnen -
statuen ) .

Fußweg an der Schussen entlang zum Strandbad Langenargen
½ St. — Nach Friedrichshafen am Seeufer 3

10 km Langenargen , 398 m, 2000 Einw . ( hoteis : Kurhotel ,
am See, 60 B .v . 2 4 an, P. v an , flW. , Ah. , Re „ Garten ;
Strandhotel æ. Schiff, 50 B. v. 2— 2½ l , F. 1,20, P. 5½ 2 , fIW. ,
A. , Ah. ; Gasth . 8. err Seestr . , mit Depend. , an der Dst. , 50 B.
1580—- 2 K, F . 1, „fIW. , Zh . , Ah., Rest. , Garten , gzj. ; H.

* —Helvetia , am See, ? V. 2 an, P. v. 5 K an, flW. , Ah. , Rest. , 5
Garten . — In den foIggenden Häusern 2. 1 4 an, 44 4 an:
Engel , 22 B. , Ah. , Garten ; Adler ; Ga⸗ . ½. Pens . aum Bahnhof ,
14 B. , Zh. , Rest. , Garten ; Magg ; Argen ; Krone ; Sechof , 6 B. ; Klett . —
Priratiuohnmungen . — Catés : Klett , Strandedſé , Seeterrasse , auch Z.
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Kurtaxe wird nicht erhoben . — Arzt und Apotheke . Wassersport jeder
Art. —Auskunft : VV. Schwäb . Albverein , Ortsgruppe Langenargen ) ,
Dst . , Markt im württemb . O. - A. Tettnang . Vielbesuchte

aufblühende Sommerfrische auf weit in den See vorspringen -
der Landzunge , zwischen den Mündungen von Schussen

und Argen ( Argenhorn ) , südl . vom Tettnanger Wald , mit be -

sonders schönem und umfassendem Rundblick auf See

und Gebirge , in einer wohlbebauten , obst baumbestandenen

Ebene . Familien - Strandbad am flachen , sandigen Boden -

seeufer , westl . vom Ort ; Badezeit Juni —September . Tennis -

plätze . An dem stets von Booten und Dampfern belebten

Hafen langer Landungssteg und Seeanlagen . Hauptplatz
der Bodenseefischerei ; staatl . Fischbrutanstalt ; Institut für

Seenforschung und Seenbewirtschaftung , das der hydro -

graphischen und biologischen Erforschung des Bodensees

sowie der Hebung der Fischerei dient . Landerziehungs -

heim . Hübsches Bild der durch Kirche und Spital ( Barock -

bauten der Grafen von Montfort aus dem Anfang des

18. Jahrh . ) gebildeten Mittelgruppe , zwischen Hafendamm

und Schloß . Auf dem Friedhof die spätgotische Annalapelle .

Langenargen war im 8. und 9. Jahrh . Dingstätte im Argengau , kam
dann in den Besitz des Stiftes St. Johann in Konstanz , wurde 1290

an die Grafen von Montfort verkauft und mit deren Gebiet 1780 von
österreich erworben ; 1805 wurde es bayerisch , 1810 württembergisch .
Die Grafen von Montfort waren bis zum Ausgang des Mittelalters die mäch -
tigsten adligen Herren am Bodens Ihnen gehörte z. B. ein großer Teil
des Vorarlberg ( Bregenz , Hohenems , Feldkirch u. a. ). Die 1332 von Graf
Wilnelm von Montfort erbaute Buro Argen, Wohnsitz der gräflich Mont -
fortschen Familie , wurde nach mehrmaligen Bränden immer wieder

hergestellt , 1810 teilweise abgebrochen ; 1861 - 66 liegen König Wilhelm J.
und König Karl an Stelle der Ruine das jetzige Schlol Montfort in
maurisch - italienischem Stil erbauen , seit 1902 ist es Privatbesitz . Zu-
tritt nicht gestattet .

Ausklüge von Langenargen ( Wanderkarte des WV. , 50 Pf. ) : 1. Auf
rot bez. Weg westl . am Strandbad , Schοα＋daldehen vorbei , dann an der
Schussen entlang nach Erisbirch und Friedrichshaſen (2 St. ). — 2. Auf
rot bez. Weg östl . zur Argenbrücłke und über Gohren, Tunau , Krehbronn ,
nach Nonnenhorn (2 St. ). — 3. An der Argen aufwärts ins romantische , wald -
und burgenreiche Argental , entweder blau bez. Weg am Aroenhaupt -
zbehr vorbei zur Giehenbrüche ( ehem. Schlob Gehen ) und J. ab unter -
halb der Hochwacht ( 506 m) durch Wald nach Tettnang 2½ St. ) oder
dem Lauf der Argen folgend nach Bad Laimnau ( 1% St. ; KP. nach

Lindau ) und in weiteren 2½ St. über Preuhisch - Achberg nach Neu-

Ravensburo (8. S. 70) .
Die Bahn führt bei Gohren über die Argen und erreicht

IAkm Hemigkofen - Nonnenbach ( Kreſbronn ) , 413 m ( I .
HKreus, 10 B. , Ah. ; Gasth . Adler , 10 B. , Ah. ; Lötwen ; Heidelberger
Fuaſß; Lamm , 10 B. , Ah. ; Bahnhofs - H. , 10 B. , Rest. , Ah. — In Non -
nenbach : Krone ; Rebstock ; Engel . — Pens. : Landhauuls Seeblick , 15 B. ,



Nonnenhorn . Wasserburg . 63

Zh. , Ah.; Sonnen] . 7 Erholungsheim Ottenberg Alt-deutsche Meinstube Ortliet VV. Hemigkofen ) , Dörfer
mit 1600 bzw . 800 Einw . im südlichsten Winkel Württem -
bergs ; sie liegen durch den Nonnenbach getrennt in milder ,
fruchtbarer Ebene mit reichem Obst - und Weinbau . Im N.
kleine bewaldete Höhenzüge , wie der Ottenberg ( 452 m) , mit
weitreichender Aussicht auf See und Gebirge . — Bad Kreß -
bronn , 800 Einw . ( U. u. Pens . Schiff , 4 1, 80— 2½ K&, F. 1,
P. 4, 80— 5,80 4, Al Rest., Café, Garten , I g2i. Vegetar.Erholungsſie Friedric ] 8 B. , P. 43 6 gr. Park , Tennis ,

Magnetopath - Bel VV. ) , Dst . , ist
' 8, 12 Min . vom
ern . Kurparſb am

Sonnenbad , Seestrand ,
ein kleiner Weiler an einer Bucht des
Bhf. , beliebter Badeort mit vielen Landhät
See . Strandbad ; Bootfahrten , Segelboote, . Angelsport .

Ausflug von Hemigkoſen auf rotbez. Weg nordöstl . nach Nitzenibeiler ,weiter zum Schleinsee und (1½ St. ) Degersee, an dessen Ufer ein keltischer
Ringwall , das Kdpfle genannt , zu sehen ist . Weiter über die bayerischeGrenze nach Hörbolz, Unterreitnau (Bst. ) , über den Aussichtspunkt FTau-
benberg nach Bodolz und ( 1½ St. ) Enaiszbetler (Bst. ) . Zurück mit EB.Vom Degersee auch über die Rittelmannhöhe nach ( 1½ St. ) A1t-Summerau ( Ruine ) und 2 St. weiter nach Langenargen .

Die Bahn überschreitet nun die bayerische Grenze
und erreicht ( 16 km ) Nonnenhorn , 404 m, 800 Einw . ( Gasth .
1. Pe S. Engel , mit Depend. u. Seegartenrest. , 50 B. v. 1,80 —2½ K,11 64 , 12 Z. m. fIW., teilw . Zh. , Ah. , Rest. , Café am See, Gaten, g Gasth . u. Weinstube aur Kapelle , 12 B. v 1,20 —1, 80 l ,F. 0, 80, P. v. 4 , 20 an, Garten , eigener Badestrand ; Zum Bahnhof .VFeinstube u. Pens. Fürst , 11 B. , P. ? 5% l , altdeutsche Weinst „ Gar -ten Nest. Stadler , Apfelwein ; Feinstube Füurst, Kapelle Neoirtsch. , Apfel -
Wein- u. Sektkellerei . —Strand - Caje ) , Dst . , stattliches Dorf an8der die Bucht von Kreßbronn abschließenden Landzunge
„ Horn “ , malerisch zwischen Weinbergen eingebettet .
Auf bayerischem Gebiet weiter mit der Bahn nach ( 18 km )
Wasserburg , 400 m, 900 Einw . ( E. Krone , an der Dst. , 65
P. 6½ — 8 l4, flW. , Zh. , Ah. , Terrassen - Rest . , Weinstube , Café, schöneLage u. icht , rten am See, Gasth . u. Pens .Milhelmshöhe , hen Was Schachen , s. S. 64;Gasth . - Pens . aum Bahnhof , B. , P. v. 4 an; Pfälzerhof , 6 B. ;dasth . aur Linde , Garten . Min. entfernt , in Wasserburger Bühl :

＋

Gasth . Idler , 10 B. — Schlos PVasserburg , am Sèe, 16 „P. 6½ eigener Strand , auch ve ar. , Diät - u. Roh-kost ; Haus „Ah. , Garten . — Privatiboh -
nungen . — ( auch P. , Garten ; Strandeaféu. Ne 5), Dst . , Ort mit weit zu -
rückreichender Vergangenheit in eigenartig schöner Lage ,
Schloß , Kirche und die nächstgelegenen Häuser stehen dicht
zusammengedrängt auf einer schmal in den See vorspringen -den Halbinsel . Besonders schön ist der Friedhof mit zinnen -
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gekrönter Wehrmauer , letzte — — des Komponisten
Lindpaintner . Schönes Strandbad ( 50 Pf . ; Restaur. mit Terrasse ) .

Das Schloſhß , um 1280 erbaut , gehörte veS Adels -
*

geschlechtern an , 1592 — den Fuggern , bis 1805 war es
6sterreichisch ; jetzt Pens . , vgl . S. 63.

Von Wasserburg lohnende Fußwanderung nach Lindau ( 1½ St. ),
entweder am See entlang über AlνjjWad, Linde nhο und Bad Schachen oder
( besonders zur Blütezeit lohnend ) über Enaisioeiler

Im Sommer Dampferverbindung nach Bad Schac he n- Lindau ( 20 Min. )
nach Rorschach (40 Min. ) , usw.

21 km Hst . I er (H. Traube ) , Station für Linduu

Bad Schachen (Hotels, P- Re inten ) , Dst. Jiel besuchte

Sommerfrische , e B ade - und Ville nort, zur Stadt -

gemeinde Lindau gehörig . Unweit westl . liegt am See das

stàdt . Strandbad Lindau - Hoyren . Vom Strandbad 5 Min .

wWestl. nach HFeutenen ( Gasth . u. Pens . Milhelmshöhe , 17 B. v
1½% K an, P. 4- 5 K4, Al Rest., Caf Gr hön Kussicht) .

Auf den Hoyerberg von B Schachen ½St., s. S. ( Zum Degersee
und Sqehleinsee und nach Hemigboſen (3 St. , s. S. 63) .

Die Bahn führt am See entlang und über den Damm

nach ( 24 km ) Lindau - Stadt , Schnellzugstation .

Lindau .
Hotels in Lindau - Inselstadt Am Hafen : Bayerischer Hof, Max

plat2 8, gegenüber dem Bhf. , 140 B. v. 4- 6. K, 13Z. m. Bad v. 6 —11
K, fIW. , Zh. , PA., Ah. , Rest. , Café, geöffn. OsternF. 1½, 11

bis 20. Okt 60 B. v. 2— 4K, F. 1,30, P. 6— 8 4,
Zh. , Ah. , I.; H. Reutemann , 2 Min. v. Bhf. ,
75 B. V. 1 K, F. 1, 40, I - 10 K4, 32 Z. m.
fIW. , Zh 21., H . Helvetia , 90 B. v. 2 bis
3½% l , flW. , Zh. , Ah. , Rest. , Café, Garten ,

Eindauer Hof, 5 v. 2- 3½% 6, Zh. , Ah., Rest. , Caf' In der
Sc 5 3. v. 2— 3½ K, F. 1, 20 K, teilw. flW. ,

Bier-Rest. , C: Gasth . Gold . Lamm , Säel
80- 3½% 1, F. 1 4 , teilw . flW. , Zh. , Ah. , Bierrest . ,
um Stift , bei den Kirchen , 22 B. 13 2

isth . auf dem Wal i der Seet
6 , Ah. , Garten ; Inselgraben , Metzere

Garten ; Gasth . Engelbräu , Sch' ⸗
20 * 1K , u. a.

In Lindau - schachen: 8 Kurhaus Bad Scha
3 - 6( , 14 Z . m. Bad v. 8½ 10 4, F. 1½, P

PA. , Ah. , Rest. , Café, Tee- und Tanzraum , Kol
schöner Park mit gr. , elegantem Strandbad ( 140 Kabine

rrasse , Veranda , See- und Sonnenbäde
Tennis , Ruder - und Angelsport , Eisen - u.

gen Ischias , — uma u. Blutarmut ;
chlõg zahnhofstr . 25

u. Trink -

Schachen
m. Bad, 14 Z. m. UV. 2 Ah. , Rest. , Ce
altes Schloß unter Altertumssc hutz ; Gasth . Brauerei — — 3 65Min.
v. Kurhaus , 14 — Ah. , Garten .
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66 5. Bodenseegurtelbahm Friedrichshafen Lindau .

In Lindau - Aeschach : Gasth . aum Aeschacher Hof, 15
, P. v. 5 K„ an, Ah.; Gastkh . ⁊ e

Langenweg 10, Rest
Garten ; Gasth . zur Felsburg , Hein 9 g. 1 2 K&, F. 0, 80,

an, Ah. , Garten ; Schivelgerkof, Ludwig- Kirk - Str . 73a ,
6 B. , Rest. , Garten

In Lindau- Gasth . aum Adler , ir
2 5 , Ah., ( 5

Arten; Gasth irschen , 35 B. v. 1 1
Zur Traube , 3.; HKolosseum , Ah. , Garten

kenbach : 2. Kreus , 16 B. , Ah. , Garten
In Lindau - Hoyren : Gasth . u . Pens . aur Sonne , 30 B. , Ah., Garten
In Lindau - Schönau : Gaskh. 1u. Pens . Schöndu , 6 B., Ah., Garten
in Lindau - Hochbuch : Rest . Hochbuch , 6 B., Ah., Garten

Hospiz : Christl . Hospis , Para liesplatz B 65, 80 B. v. 2 4

F. 1 4, keine P. , Zh. , PA. , Ah., Rest., gzi
pPensionen . In Lindau - Inselstac It : Koller, Ludwie

V 2 4; Pens. Krone (V. Schwestern geleitet ) , Ludw tr

33 — 4, Ah. In Lindau - Schachen : Fula Hüber , am Nun
ark

28 B. v. 1½— 2, 20 4, Zh. , Ah. , Garten ; 5 420B. ,
fIW. , Zh. , Ah. , auch vegetar. , Diät Rohkost Mayer, freie
oberhalb des Kurpa 2² 2 X

Emmerlino . Degel 1
f Haus Panſt , Deg 6 RA .

1½% K, Ah. , Ge Landſiaus
, Ah. , Garten ; Heitinger ,

P5145 In Lindau - Aeschacl
15 6, Zh. , Ah In Lindau
11 5 5½ 6½ , Zh Kh

Privatwohnungen durch das Städt. Verkehrsbüro im Bahnhof ( Mit-
telbau ) . In den Orten Lindau - Scha n, Lindau - Aeschach u. Lindau -

zeutin sind ebenfalls Privatwohnur
Restaurants in den annten Hotels , in der Inselstadt :

Bahmnhof- u. bagjer. Bod. e- Dampfschiſ/ - Gaststütt amSeehafen , Ter-

rasse ; Sunſæen , Maximilianstr . , ehem - Trinkstube ; Seehof, Reichs -

platz D 117; reller , Ludwigst It. Rest. Schũtꝛengarten , an der
Seebrücke u. Stadtg mit schönem Garten u. herrliche ussicht ;
Sehlechterbrãu , Karo B 50; Engelbrùu , Schafg 60; In el .
graben , Vord. Metzer arolinenstr .
Brdustubl , Hintere Insel; Res Weinst. :
MPeinhaus Fre , Maximilianstr . ; “Lindauer

Rãdlestube , Auf der Mauer ; Ratshell. 0 4¹, bei der
Seebrücke , u. a. Vegetar 28 ( trüner Danz) , Karo -
linenstr . B 53a .

In Lindau - Reutin : Städt. Strandbad - Eichioald : Schũtaen -

uανj², Garten ; Köchlinkeller ; Zun Waldhaus , Schlöſhble; Peinstube Stoiber .
— AlÆοοοr . Rest. Blaubhreuæ

In Lindau - Rickenbac ch:
In Lindau - Schönau : Ke
Café' s: Konditorei u. Caſé Eæcé U5( einha I Schneider ) , Cramer -

gasse C9/10 , Konzert ; Caſ“ Rathaus , Maximilianstr . , Konzert ; Kondi -
torei u. Caſé Hauser , beim alten Rathaus u. Kön hrunnen; Café - Wein-
Stibe Hauy, am Sechafen ; Café Jeller , Inselgraben ; Erfrischungsruum
Fechtl , am Seehafen , u. a

In Lindau - Schachen : Caſé Spenoler , auch P.
In Lindau - Aeschach : Cafe Wei aterl , Café Ebner .
In Lindau - Reutin : Caſé Hòch, Weinhaus , am Bhf.
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Seebäder : Inselstadt : Fumilienbad neben der Römerschanze ; Sée-hafen . Aeschach : Familienbad am nördl. Ende des Bahndamnis . —
Reutin u. Hoyren : Strandbdder ( Familienbäder ) , darunter das ganzmoderne Strandbad beim städt. Eichwald Luberdem Strandbad beimKurhaus Schacher

Post : Bahnhofstr
KP. ): Uber Aeschach— Bad Schachen nach Enætstbeller ,etwa stdl . , 20 Min. ; über Schönau (bis hierher etwa stdl . ) —La mnaunach Tettnang ( 3mal tägl . ) in 1½ St.; über Rickenbach — Hörbranz nachBerg, mehrmals tägl . , bis Hörbranz ru nach Bregena ,etwa stdl., ir St über Rehlings

etwa stdl . , in ½4St. ; im Hochsommer
misch - Purtenhirchen nach Ber 5
fahrten Auskunft im

Rundflüge mit Dornie
Flugscheine im Städt. Ver

Veederstaufen ,
ihrten über Gar-

Uber Gesellschafts -

ganze Bodenseegebiet ;
Bayer. Reisebüro

Dampfschiffahrt nach Friedrichshafen — Meersburg Koi stanz ( 2½bis 3 St. ), im Sommer Schnell lampfer; nach Bregenz (25 Min. ) , nachRomanshorn (50 Min. ) , nach Rorschach ( 50 Min. )
Auskunft : Stadt. Verhehrsbüro , Bahnhof, Mittelbau Ayntl. Bayer .Retseburo (Vertr . des MER) , im Bhf DOAV
Lindau , 400 m, 14000 Einw . , das schwäbische Venedig ge -

nannt , ist eine der südlichsten Städte Deutschlands . Bie
Altstadt liegt auf ursprünglich drei heute vereinigten Inseln
im Bodensee und wird mit dem Festland durch einen 550m
langen Eisenbahndamm und seit 1927 durch eine 164 m
lange Eisenbetonbrücke , die Seehri be, verbunden . Seit
1922 gehören auch die eingemeindeten Vororte Aeschach ,
Bad Schachen , Hoyren , Schönau , Hochbuch , Reutin und
Richenbach aum Stadtgebiet . Die Insel , auf der die Stadt
liegt , ist die drittgrößte Insel des Bodensees ( neben Reichenau
und Mainqu ) .

Geschichtliches : Lindau war zu Beginn unserer Zeitrechnungrömische See- und Militärstation , nachmals alemannischer Ort, wurde 1275
en Reichsstadt erhoben ( 1496 Tagung eines Reichstags ) und wareine blühende und reiche Handelsstadt bis zu der Belagerung im 30jährigenKrieg ( 1647 vergeblicher Sturm der Schw eden) . 1804 österreichischer , seit1806 bayerischer Besitz .

Prachtvolles Hafenbild , von zwei vorspringenden Stein -
dämmen flankiert , auf der Westseite neuer , 33 m hoher
Leuchtturm , auf der Ostseite ein 6½ m hoher bagerischer
Löõtoe aus Kelheimer Marmor , von Biſdhauer Halbig . Vom
Leuchiturm ( Karten zum Aufstieg im Hauptzollamt ) herr -
licher Blick auf den endlos scheinenden See , in das Rhein -
tal hinein , auf den Pfänderrücken mit seinen Nagelfluhfels -
abbrüchen und dunklen Tannenwäldern und auf die schnee -
glänzenden Alpengipfel .



68 6. Bodenseegurtelbahm Friedrichshaſen Lindau .

Auf dem von Hotelbauten , dem schönen , 1922 voll -

endeten neuen Bahnhof , dem Finanzamt und den Zoll -
amtsgebäuden umschlossenen Hafenplatz steht der im

12. Jahrh . erbaute alte Leuchtturm l ( erneuert , ehemals

Mangenturm genannt ) und das erzgegossene Standbild des

Königs Maximilians II . , von Halbig . Uberblick über die

ganze Anlage , zugleich Blick auf See und Alpen von der

Römerschanze ( Anlagen gegenüber der 6stl . Hafenmauer ) .

Zundgang durch die Stadt : Die schönsten und wich -

tigsten Gebäude , meist Zeugen ruhmreicher Vergangenheit ,

sind um mehrere Plätze im nahen Stadtinnern gruppiert .

Vom Hafenplatz gleich nördl . zum veichsplatz mit dem

Reichsbrunnen von Fr . Thiersch und Ruemann ( mit der

Figur der Lindavia und Darstellung der Fischerei , Seefahrt ,

Weinbau und Landwirtschaft ) . — Von hier entweder durch

enge Seitengäßßchen zum Bismarchplatzæ oder er. durch die

Ludwigstraße zur alten Barfüb - leirche mit Wandmalereien

aus dem 16. Jahrh . , jetzt Theatersaal ; im Chor der Kirche

der nach Plänen von Thiersch erweiterte Konzertsaal ; zu

ebener Erde die sehr wertvolle Stadtbibliothek , 15 000 Bände ,

viele Wiegen - und Frühdrucke . — Weiter nach O. in die

Fischergasse und zur Gerberschanaæe ( malerische Altvorstadt ) ;

I. zum Marktplatz mit dem Maæimiliansbrunnen . Am

Marktplatz die evang . Stephansbirche aus dem 12. Jahrh . ,

durch Orgel und Geläute hervorragend , und die kath . Stifts -

( oder Marien - ) Kirche , 1920 2. T. abgebrannt , dann wieder

erneuert . Dabei das Gebäude des ehem . Damenstiſts , 1730

von Bagnato erbaut ; der evang . Kirche gegenüber das

ehem . Spitalgebàude . An der Westseite des Platzes der

Kathatzen , ein freskengeschmücktes Patrizierhaus a. d.

18. Jahrh . , jetzt Heimaimuseum ( im Sommer 9— 18 Uhr 30 Pf. ) ,

genannt nach dem ehem . Besitzer , dem Junker de Cavazzo .

Vom Markt östl . durch die Schmiedgasse zur Heidenmauer

( Römerturm aus zyklopischen Quadern ) und weiter durch

die 1925 angelegten schönen Stadigürten zur neuen See-

brůchbe. Jenseits der Seebrücke schöner städtischer

parłk und r. das Ferualtungsgebdude ( Toskanahaus ) . Schöne

Anlagen auch diesseits l. der Seebrücke am kleinen See

und Gondelhafen .
Vom Marktplatz westl . zurück durch die Cramergasse

in die Maximilianstraße , die schöne Hauptstraße der

Stadt ; viele alte Patrizierhäuser mit kunstvollen Erkern ,



n,

Umngebung von Lindau . 69

darunter der Sun/zen , die frühere Trinkstube der Junker ,
und Nr . 56 - 58 die Brotlauben , besonders bemerkenswert .
In der Maximilianstraße am Bismarckplatz das X Alte Rat -
haus , 1422 erbaut , 1578 im Renaissancestil umgebaut , 1885
bis 1887 nach alten Plänen sehr glücklich erneuert , eine
wohlbewahrte Perle deutscher Baukunst ; mit schmucken
Treppengiebeln und Wandbildern an der Außenseite ( nach
dem Brand 1931 wiederhergestellt ) . Die Ratsherrentreppe ,
eine malerische , gedeckte Freitreppe , geschmückt mit bib -
lischen Bildern ( 10 Gebote ) , führt auf einen Altan mit einer
Büste des Ritters von Abel . Im großen und kleinen Ratssadl
gewölbte Holzdecken mit reicher spätgot . Schnitzerei .
Weeiter durch die Maximilianstraße , dann r. zum alten
Schrannenplatz mit der ehem . Petersbhirche , der ältesten
Kirche des Bodenseegebiets , aus dem 9. Jahrh . , mit Holbein -
fresken , jetat als Kriegsgedächtnisstätte ausgebaut . Dicht
dabei erhebt sich der malerisch - trutzige Diebsturm , Wart -
turm von 1380 , an den sich alte Stadtmavern anschließen . —
Auf dem Gittersteg bei der Post , oder über die Thiersch -
brücke , die über die Bahngleise führt , zur hinteren Insel
und hier an der Ufermauer entlang . Sternschanze ( gegen -
über der große Hexenstein ) , Luitpoldſuserne , Pulverturm ,
Karlsbastion ( Aussicht ) . Der Anblick der am Ufer stehen -
den alten Befestigungen ist besonders vom See aus sehr
reizvoll .

Umgebung von Lindau :
I. Gleich r neuen Seebrücke liegt J. am Ufer des kleinen

Sees die Gart Kutobus in 10 Min. ) Lindau - Aeschach (Gastll. ,
Pens. u. Cafés s. S. 66), in lieblichem Obst - und Gartengelände .

2. Von der neuen Seehruche nordöstl . nach ( St. , Autobus 10 Min. )Lindau - Reutin (Gasth. , Pens. u. Rest. s. S. 66) , Bst. Ländlicher Vorort mit
schöner Ktreh In der Nähe (5 Min. ) der Aussichtspunkt Steig ( Brauerei
Steig, auch Z. ). Spaziergänge weiter nachBösenreutin und Eoohalden oder
nach ( 4 St. ) Lindau - Rickenbach (G4sth. u. Rest. s. S. 66. Kutobus von
Lindau ½ St. ) ; St. Moljgangsſbtapelle mit massivem Turm a. d. II. Jahrh . ;Reste einer alten Römerstraße .

3. Uber den Bahndamm , dann bei der Aeschacher Badeanstalt 1. ab
am See entlang den reizvollen Uferweg nach Lindau - Bad Schachen ( % St. ,
Autobus 20 Min. ) , s. S. 64. Weiter westl . am See entlang zum städt .
Strandbad Hoyren (s. unten ) und (in ＋ St. ) nach Lindenhof und Alvoind ,zwei vornehmen Landsitzen . Evtl . weiter nach Wasserburg ( 1½ St. von
Lindau ) .

4. Auf den weinumrankten XHoyerberg , 465 m (Caſfe u. Rest. Hogjer-
berg), die schöns Kussichtswarte der Umgegend mit Blick auf den Sée,das Rheintal , die Alpen und s Hinterland . Zu Fuß 1 St. , besser mit
Autobus nach ( 20 Min. ) B Schuchen oder Enæisweiler (Bst. ) oder
Lindau - Hoyren (Bst. ; Gasth. s. S. 66) , von dort jeweils noch / St. —
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Auf den Berg Heldenweg zum Gedächtnis der im Weltkrieg Gefallenen
und Lingolinde zur Erinnerung an den Dichter Hermann Lingg, einen
Sohn der Inselstadt .

5. Auf den Ringoldsberg , 496 m, mit Aussichtspavillon und Spazier -
gängen in die umgebenden Wälder . Fußweg von Lindau über Aeschach ,
Schõngarten , Entenberg und Schõnau in 1 St. Besser Autobus bis Schõnau
( 20 Min. ) und Aufstieg in ½ St.

6. Uber Schüteenhaus und Heimersreutin oder von Lindau - Schönau
(Gasth. u. Rest. 8. S. 66) über Sorgers und Ebnit oder von Aeschach in
35 Min. über Lindau - Hochbuch (GastU. s. S. 66) auf den (1½St. von Lindau )
Diepoldsberg , Aussichtspunkt ; schöne Waldungen

7. Zum Schuteenhaus ( Autobus ) , weiter auf neuer Straße , vorbei an
Schlogß Moos nach Heimersreutin und nach Oberreitnau , zwischen dem
Hagnach und Sulzenberg , ehemaliger Rittersitz ( Bhf. )

8. Uber Aeschach , Schonbuh nach (1 St. ; Autobus in 20 Min. ) Reh-
lings ( Gastk . Greising ) ; von hier in St. nach Weißensberg (Gasth.
Traube , 10 B. , Ah. , Garten ) und zur WPeißensberger Halde , herrlicher
Aussichtspunkt , mit Kapelle . Andere Wege hierher führen von Reutin
( Kutobus ) über Streitelsfingen (Rest. 2. SchlõhbIe“ und durch den Mozacher
Wald oder von Reutin über Steig , Bduerlinshalde durch den Bòsenreutiner
Wald.

9. Nach Rehlings (1 St. ), dann über PFeißensberg und Zeisertibeiler
zur Schetbe ( Laiblachsberg ; Gasth . u. Pens . Scheibe , 20 B. , Ah. , Gar
ten) , 40 Min. ; zurück über Schlachters , dann Autobus oder EB

10. Nach Bad Diezlings (8. S. 71; österreich ) , Autobus bis Oberhoch -
steg ( 20 Min. ) , dann durch den Hagnacher WPald ½St. , zurück über
Eoohalden nach Schlachters ( Autobus ; Gasth . zur Post , 16 B. v. 1,20
bis 1,80 6 , P. 3½— 4 / , Ah. ) oder durch den Bösenreutiner N ald nach
RNeutin.

11. Zur Gmündmühle (Rest. ) im Leiblachtal jenseits der ö6sterr .
Grenze , schöner Ausflugspunkt . Autobus bis Niederstaufen ( 4 St. , für
60 Pf. ), von dort 2 Min. zu Fuß, oder Autobus bis Hörbranz - Berg
( 10 Min. , 60 Pf. ), daun 10 Min. zu Fuß. — Extl . weiter über Hohenroeiler
zum Kloster Marta - Stern , dann über Lutzenreute steil hinauf zum Pfünder
( 1064 m) und nach Bregenz ( 6—- 7 St. ).

12. Nach Horbolzæmũuhle( Autobus 35 Min. , 60 Pf. ), von da zu Fuß zum
Degersee und Schleinsee , weiter über Gattnau nach Hemigkofen - Krehbronn .

13. Nach Bad - Laimnau ( Autobus 1St . , 1,20 4. — Gasth . Bad
Laimnau , 34 B. , Ah. , ( en) , von da in den Fettnanger Wald, oder durchs
Argental nach Tettnang 56 ) .

14. Ins Allgäuer Hinterland nach Neu- Ravensburg , EB. bis Hergens -
weiler , dann nordwestl . über Dabetsveiler und Roggenzell 1 St. ; Aussicht
vom FTurm der Burgruine . Von hier nordsstl . 2½ St. nach Wangen durchs
Argental . Westl . ½ St. zur preußischen Enklave Achbero .

15. Nach Rugoburo über Lochau oder Hörbranz - Bero , 2 St. , s. S. 71.
16. Auf den Xpfänder von Gmũundmuyle (s. oben ) oder von Lochau

oder bequemer mit der Schwebebahn von Bregene (S. 76) .
17. Nach Lindenberg - Scheidego im bayer . Allgäu , EB. ( umsteigen

in Röthenbach ) oder Autobus ; zu Fuß 2½ St. auf schöner Bergstraße .
Die alte Stadt Lindenderg , 762m, 5100 Einw. ( Gasth . Krone , 2Min .
V. Bhf. , Zh. , Rest . ; Röhle ; Löwe ; Bayjerischer Hof ; Hirsch ; Sonne ;
Lindenberger Hof . — St. entfernt , am Waldsee : H. - Pens . Wald -
seehaus , 20 B. v. 1½ an, F. 1, P. v. 4½ an, Zh. , Ah. , Rest. , schöne
Lage, Ruder - u. Badegelegenheit , Moorbäder ) , mit berühmter Strohhut -
industrie , liegt auf einem Nordausläufer des Pfänderrückens , umgeben
von Hochwald und Mooren , ½ St. entfernt der kleine Waldsee . Schöne
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6. Von Lindau nach Bregena . FVorarlberg . 70

Aussicht von der ( 20 Min.) Schiehstüttè auf der Rieder Hõhe ( 804 m; Rest . )
und vom (20 Min. ) Nadenberg ( 821 m; Gasth . u. Pens . Edelweiß , Rest. ,
Garten ) . KP. nach Peiler , Bregenæ u. Lindauu.

6. Von Lindau nach Bregenz . Vorarlberg .

EB. Lindau - 10 km, 8S83. St. ,4 Pz. 20 Min. — Dampfer
alle 1½— 2 St. , Fahrzeit 25 Min. — Autostraße .

Die Bodenseegürtelbahn führt von Lindau über
Hst . Lindau - Reutin ( Zollabfertigung ) und über die Oster -
reichische Grenze nach

7 km Lochau , 18 m ( Strand - Palast - H. , s. unten ; H. - Pens .
Bäumle , 30 B. v. 4 §. an, P. v. 10 S. an, Zh., Ah. ; Gasth . Anker , 42 B. ,
E 1 1 „flW. , Zh., Ah. ; Gasth . u. Pens . Wellenhof , 30 B. v. 2 bis
3½%8 2, P. 8- 10 S., Zh. , Rest., Café, Ga gzj. ; Adler [ Reinerl ;
Krone ; Gasth . Haggen , 8 B. 2 Ah. ; Bregenger
Klause , 7 B. v. 3— 3½ §., P. v. 8 S. an, Ah Zwischen Lochau und
Bregenz Strand - Paldust - H. , 220 B. v. 5- 10 f. , P. 12- 16 S. , 12 Z. m.
Bad, 10 Z. m. flW. , Zh. , PA. , Ah. , Rest . , Café, Garten , Strand - u. Schwimm -
bad) , Dst . , Pfarrdorf in Vorarlberg , am Berghang über dem
See gelegen . Aussicht auf die Bregenzer Bucht , Lindau
und den Säntis .

KP. siehe bei Bregenz
Umgebung : 1. Von Lochau 20 Min. südwärts , an der unter den Steil -

wüänden des Pfänder hinziehenden Bregenzer Straße Mauerreste und
Tortürme der Bregenzer Klause (Rest. mit herrl . Aussicht ) und der Unnot -
schanze , alter , sehr starker Befestigungen , die im 30jähr . Krieg von den
Schweden zerstört wurden . Dabe venreuths Ruhe ( Aussichtspavillon ) .

2. Uber Schloß Hofen zur ( 2 St.) Ruine Rugoburo (Rest. , herrliche
Aussicht ) .

3. Mit KP. oder zu Fuß St. nach Hörbranz , 428 m ( Gasth . Kreuæ ,
6 B. v. 2½ — 3 §., P. 6- 7 §., Ah. ; Gasth . u. Pens . Adler , 6 B. v. 2 bis
3 8. , P. 5- 6 S., Ah. ; Krone , 4 B. v. 2½ 3½ S. , P. 7- 8 §. , Ah. ; Rose ,
6 B.; Gasth . Röggle, 4 B. v. 2½ S. an, P. 5- 6 S. ), von hier 10 Min. zu
Fuß nach Bad Diezlings ( Gasth . Bad Diezlings , 27B. v. 3—4S . , P. 6
bis 7 §. , Ah. ), mit Eisenquelle oder nach Gmundmuhle an der bayerischen
Grenze (vgl. S. 70).

4. Auf den Pfänder über den Haggen 2½ St. , vgl. S. 76.
Die Bahn führt an der Bregenzer Kluuse vorbei nach

( 9 km ) Bregenza ( Hafen ) und ( 10 km ) Bregena - Stadtbhf .

Bregenz .
Hotels : H. Weißes Kreus ( Kreue- H. ) , Römerstr . , 90 B. v. 5—- 9 S. ,

15 Z. m. Bad v. 14- 20 8. , F. 3, P. 14— 22 C. , flW. , Zh. , PA. , Ah. , Rest . ,
Café, Tanz, gzji. ; H. Post am See , Seestr . , 70 B. v - 8C. , P. 12 bis
168. , 4 Z. m. Bad, 34 Z. m. flW., Zh. , Ah. , Rest. , Ca arten ; H. Europe ,
Bahnhofstr . 12, 60 B. v. 3½ — „Ah. , Rest. , Café,
Garten , g Krone , 45 B. v. f 8 H. Bahn -
kRof, gegenüber dem Bhf. , 24 B. v. 3 - 6S. , 2
fIW. , Zh. , Ah. , Rest . , Café, altdeutsche Weinstube , gzj. ; Bregenzer Hof ,
Bahnhofstr . 25, 34 B. v. 2 —4½ S. , P. 8- 11 S. , flW. , Ah. , Rest. , Café,
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